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Die Betende.
i ? 7 8.

Laura betet ! EngelharFcn hallen
Frieden Gottes in ihr krankes Herz ,

Und wie Abels Opferdüfte wallen
Ihre Seufzer himmelwärts.

Wie fie kniet , in Andacht hingegoflfen,.
Schön wie Raphael die Unfchuld malt,

Vom Verklänmgsglanze fchon umflorTen
Der um Himmclswohner ftralt.

0 fie.fühlt , im leifen, linden Wehen,
Froh des Hocherhabnen Gegenwart,

Sieht im Geifte fchon die Palmenhöhen
Wo der Lichtkranz ihrer harrt!

So von Andacht, fo von Gottvertrauen
Ihre engelreine Brüll gefchwellt,

Betend diefe Heilige zu fchauen
Ift ein Blick in jene Welt.
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